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Im ersten Jahr ist die Mitgliedschaft 

k o s t e n f r e i

Mitgliedschaft 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 50 €. Zudem ist der verbilligte 
Bezug der Fachzeitschrift ´motorik´ als offizielles Mitteilungsorgan des 
Berufsverbandes für 38 € in der Mitgliedschaft enthalten. 
Für Studierende des Studiengangs Motologie ist die Mitgliedschaft 
kostenfrei. Absolventen des Studiengangs erhalten vom Berufsverband 
eine einjährige kostenlose Mitgliedschaft sowie den Bezug der ´motorik´ 
für nur 10 €.
Einfach die Anmeldung ausfüllen, die Leistungen und Angebote 
des Berufsverbandes nutzen und das Berufsfeld der Motologie unter-
stützen.
Per Postweg, Fax oder E-Mail an die Geschäftsstelle des BVDM  
Berufsverband der Motologen Diplom/Master e.V.; Postfach 200655 
in 35018 Marburg; Fax 06406 – 55 99 511 oder einfach 
im Internet anmelden.
	

    X  Ja, ich will Mitglied werden.

Vorname			    Name

 

Strasse						       Hausnr.

PLZ			    Ort 

Telefon

Email

Alle Angaben werden vertraulich behandelt und nur nach Erlaubnis weitergegeben

Nach Eingang dieser Beitrittserklärung erhalten Sie eine E-Mail mit einem ausführlichen Anmel-

deformular, welches unterschrieben an den Verband zurückgeschickt werden muss. In diesem 

werden spezifische Informationen über Ihr Berufsfeld und Kompetenzen erfragt, um anderen 

Motologen über dieses Netzwerk evntl. eine weitere Hilfestellung geben zu können. 

BVDM
Berufsverband der Motologen 
Diplom/Master e.V.



BVDM
Berufsverband der Motologen Diplom/Master e.V.

Der 1985 gegründete Berufsverband ist ein Zusammenschluss der 
Absolventen des Studiengangs. Er ist Interessenvertretung und berufs-
politisches Organ der MotologInnen Diplom/Master.

Der Verband wurde zu einem Forum für MotologInnen, um die konzeptio-
nellen und praktischen Erfordernisse in den unterschiedlichen Arbeits-
feldern vor dem Hintergrund des motologischen Fachdiskurses zu 
refl ektieren und weiter zu entwickeln. Auf diese Weise war er wichtiger 
Impulsgeber bei der Entwicklung der unterschiedlichen motologischen 
Ansätze.

Weitere und immer wichtigere Aufgabe des BVDM sind Bestrebungen 
um Präsenz und Akzeptanz der motologischen Denk- und Arbeitsweise in-
nerhalb gesellschaftlich relevanter Bereiche wie z.B. dem Gesundheitsbe-
reich, dem Schulwesen sowie in Aus- und Weiterbildungsinstitutionen. Ein 
berufspolitisches Anliegen des Verbandes ist dabei die gesellschaftliche 
Anerkennung und Finanzierung der motologischen Arbeit. 

Die Bewertung aktueller gesellschaftlicher Problemfelder aus motolo-
gischer Sichtweise fi ndet im Rahmen von Fortbildungsangeboten und 

Jahreshauptversammlungen statt sowie in der Vermittlung von entspre-
chenden Veröffentlichungen in Fachzeitschriften.

Hilfreich und fruchtbar hat sich in diesem Zusammenhang die Vernetzung 
und Kooperation mit anderen psychomotorisch orientierten Berufsgruppen 
und Institutionen wie z.B. der Deutschen Gesellschaft für Psychomotorik 
und dem Europäischen Forum für Psychomotorik erwiesen. 

Seit dem WS 2005/06 ist der Studiengang Motologie als Master an der 
Philipps-Universität Marburg akkreditiert.

aUfgaBeN 
•  Berufspolitische Aktivitäten zur Anerkennung und Vertretung   
 der Interessen der MotologInnen (Diplom/Master)
•  Aufklärung und Information über den Wissenschafts- und    
 Anwendungsbereich der Motologie
•  Forum zum Erfahrungsaustausch der Mitglieder
•  Weiterbildung der Mitglieder
•  Weiterentwicklung motologischer Ansätze in Bezug zu spezifi schen   
 Problemfeldern oder Arbeitsbereichen
•  Durchführung von Fachtagungen und Kongressen

•  Kooperation mit anderen Verbänden, 
 Institutionen und der Universität Marburg
•  Anregung und Realisierung von 
 Forschung und Modellversuchen
•  Anerkennung freier Praxen

leistUNgeN

Vertretung motologischer Interessen in motologischen, psychomoto-
rischen, pädagogischen und therapeutischen Zusammenhängen
• Jährlich eine kostenlose Fortbildung im Rahmen der 
 Jahreshauptversammlung 
• Zugang zu aktuellen Stellenangeboten auf der Homepage 
• Adressenliste
• „Praxis“ – Leitfaden und Anerkennung freier Praxen
• Referentenliste
• BVDM - Informationen  
• Informationen zu dem Studiengang
• Informationsvermittlung zu berufspolitischen und 
 administrativen Anfragen


